
Raum für die Trauer um
Sternenkinder
Gedenkfeier und Bestattung auf dem Friedhof in Kleinburgwedel am 23. August

BURGWEDEL (r/bs). „Wir
möchten da sein für Menschen,
die um ein Sternenkind trau-
ern“, sagt Nadine Tepperwien,
Bereichsassistentin im Kreißsaal
des Klinikums Großburgwedel.
Dabei spiele es keine Rolle, ob
der Tod eines ungeborenen Kin-
des erst vor Kurzem geschehen
sei oder vielleicht schon Jahre
zurückliege – Sternenkinder hin-
terlassen Spuren imHerzen ihrer
Eltern, oft ein Leben lang.
Als Sternenkinder werden

Kinder bezeichnet, die im Mut-
terleib sterben oder tot geboren
werden und weniger als 500
Gramm wiegen. „Diese Kinder
sindnicht bestattungspflichtig“,
erklärt Jeannine Lüßmann, Inha-
berin des Bestattungsinstituts

Bamberg in Burgwedel. Seit
2018 bietet sie einmal jährlich
gemeinsam mit ihrem Mann
Dennis Lüßmann auf dem Klein-
burgwedeler Friedhof Mühlen-
berg Bestattungen für die Ster-
nenkinder an, die in den jeweils
zurückliegenden zwölf Mona-
ten im KlinikumGroßburgwedel
verstorben sind.
Gemeinsammit Jeannine Lüß-

mann planen Diakonin Anna
Thumser, evangelische Seelsor-
gerin im Klinikum Burgwedel,
und Tina Fischer, bischöfliche
Beauftragte für Begräbnisse und
Mitarbeiterin der katholischen
Kirchengemeinde St. Paulus in
Burgwedel, die diesjährige Ge-
denkfeier für die Sternenkinder.
„Wir wollen einen Ort zum Erin-

nern und Gedenken schaffen“,
sagt Anna Thumser. „Einen Ort
für alle Angehörigen und Zuge-
hörigen, die ein Sternenkind im
Herzen haben – egal, ob dieses
Kind vor zwei Monaten oder vor
zwei Jahren verstorben ist.“
Die Gedenkfeier findet am

Samstag, 23.August, um15Uhr
in der Kapelle des Kleinburgwe-
deler Friedhofs statt. Hier wird
Raum sein zum Gedenken, für
die Trauer und auch für Begeg-
nung – mit Worten, Musik und
Segen. Im Anschluss werden die
Sternenkinder, die in den ver-
gangenen zwölf Monaten in
Burgwedel verstorben sind, ge-
meinsam bestattet.
Sowohl die Gedenkfeier als

auch die Beisetzung sind für die

Gemeinsam bereiten sie Gedenkfeier und Bestattung vor: Anna Thumser (von links), Johanna
Schmidt, Nadine Tepperwien, Tina Fischer und Jeannine Lüßmann. Foto: Andrea Hesse

Angehörigen und alle Teilneh-
menden kostenfrei und unab-
hängig von ihrer Religion oder
Konfession. Möglich ist dies
durch die Unterstützung vieler
örtlicher Betriebe und Einrich-
tungen: Das Bestattungsinstitut
Bamberg spendetedenGedenk-
stein und trägt die Kosten für
Gedenkfeier und Bestattung;
die Kapellen- und Grabkosten
übernimmt die Stadt Burgwe-
del. Unterstützung kommt auch
vonOrganistMartin Schulte, der
die Gedenkfeier musikalisch be-
gleitet, und von Burgwedeler
Betrieben, die für dieGestaltung
der Grabanlage sorgen.
„Ihnen allen sind wir sehr

dankbar, dass sie gemeinsam
mit uns einen Ort schaffen für

Angehörige, die sich Raum für
ihre Trauer um ihr Sternenkind
wünschen“, sagt Johanna
Schmidt, die im Klinikum Groß-
burgwedel für das Qualitätsma-
nagement verantwortlich ist.
Wichtig ist ihr und den weiteren
Organisatorinnen, dass dieser
Ort einen würdevoll gestalteten
Rahmen für alle Angehörigen
bildet – so, wie es in der Kapelle
und auf dem Friedhof in Klein-
burgwedel der Fall sein wird.
Hierfür gibt es eine eigene

Grabstätte in Form von zwei En-
gelsflügeln, bepflanzt mit blü-
henden Stauden. Ein Gedenk-
stein für alle Sternenkinder bil-
det den Mittelpunkt; eine Bron-
zetafel mit Datum kennzeichnet
den jeweiligen Bestattungsort.

Kleine Bronzetafeln in der Grabanlage kennzeichnen die Orte frü-
herer Bestattungen von Sternenkindern. Foto: Andrea Hesse

BURGDORF (r/fh). Im Oktober
stellt Microsoft den offiziellen
Support für Windows 10 ein –
künftig gibt es dann keine Up-
dates mehr. Das Betriebssystem
wird also nicht mehr aktualisiert
undauchSicherheitslückenwer-
den nicht mehr geschlossen.
Vor diesem Hintergrund lädt

der Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein (VVV) zu einem
Infoabend ein. Er beginnt am
Dienstag, 19. August, um 18
Uhr im Stadthaus, Sorgenser
Straße 31. Teilnehmerkarten
gibt es für 4 Euro in der VVV-Ge-
schäftsstelle, Braunschweiger
Straße 2, Telefon (05136) 1862
oder an der Abendkasse.
Gestaltet wird der Abend vom

Computer-Treff und dem Ü50-
Club, zwei Gruppen innerhalb
des VVV. Sie zeigen auf, welche
Optionen Nutzer jetzt haben,
welche technischen Vorausset-

zungen es für den Umstieg auf
ein neues Betriebssystem gibt
und welche Kosten damit ver-
bunden sind. Auch praktische
Alternativen für ältere Geräte
werden vorgestellt. Die Gäste
haben die Möglichkeit, Fragen
zu stellen.
Das Bundesamt für Sicherheit

in der Informationstechnik (BSI)
warnt in einer aktuellen Mittei-
lung eindringlich vor den Konse-
quenzen eines nicht aktualisier-
ten Systems. Die Behörde emp-
fiehlt, frühzeitig ein Upgrade auf
ein aktuelles Windows-Betriebs-
system durchzuführen oder den
Wechsel zu einem alternativen
System wie Linux oder macOS in
Betracht zu ziehen. Nutzer, die
weiterhinmitWindows10arbei-
ten, setzen ihre Rechner einem
zunehmenden Risiko durch
Schadsoftware, Datenmiss-
brauch und Systemausfälle aus.

Ausflug nach Braunschweig
Auf dem Programm stehen eine Floßfahrt und die Besichtigung des Schlossmuseums
BURGDORF (r/fh). Am Don-
nerstag, 11. September, unter-
nimmt der Ü50-Club des Ver-
kehrs- und Verschönerungsver-
eins (VVV) eine Kulturfahrt nach
Braunschweig,wodi Teilnehmer
Geschichte, Natur undArchitek-
tur entdecken. Teilnehmerkar-
ten gibt es bei Bleich Drucken
und Stempeln, Braunschweiger
Straße 2, Telefon (05136) 1862.
Treffpunkt ist um 9.10 Uhr am

Burgdorfer Bahnhof. Von dort
aus geht es mit dem Zug nach
Braunschweig. Dort angekom-
men, beginnt das Erlebnis mit
einer Floßfahrt auf der Oker –
einemder schönstenWasserwe-
ge Norddeutschlands. Gemäch-
lich geht es entlang grüner Ufer,
historischer Villen und unter al-
ten Brücken hindurch. Ein erfah-
rener Stadtführer vermittelt
während der Fahrt spannende
Einblicke.
Anschließend geht es in die

Altstadt, wo die Möglichkeit
besteht, eine Mittagsmahlzeit
in einem Restaurant einzuneh-
men. Danach steht ein Besuch
des Schlossmuseums an, das

mit einer umfangreichen Aus-
stellung Einblicke in die wech-
selvolle Geschichte Braun-
schweigs und seiner Herzöge
gibt.
Im Anschluss folgt ein weite-

res Highlight der Fahrt: der Auf-
stieg zur Aussichtsplattform
„Quadriga“ auf dem Dach des
rekonstruierten Residenzschlos-
ses. Von dort aus eröffnet sich
ein Rundblick über die Dächer

der Stadt. Auf dem Rückweg
zum Bahnhof führt der Spazier-
gangdurchdasmalerischeMag-
niviertel – eines der ältesten
Quartiere der Stadt mit Fach-
werkhäusern, kleinen Bou-
tiquen, Cafés und Kopfstein-
pflaster. Soklingtder erlebnisrei-
che Tag in historischer Atmo-
sphäre stimmungsvoll aus, be-
vor es gemeinsam zurück nach
Burgdorf geht.

Auf dem Programm steht eine Floßfahrt auf der Oker. Foto: privat

Umstieg von
Windows 10
VVV zeigt auf, welche Optionen Nutzer haben,
wenn Microsoft den Support einstellt
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Tickets erhalten Sie in den
HAZ & NP Geschäftsstellen
Burgdorf, Marktstraße 16
Hannover, Lange Laube 10
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Sonntag

2. November 2025
16.00 Uhr

Kurt-Hirschfeld-Forum
Lehrte

präsentiert von

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Freitag, 20.02.2026 | ZAG Arena
JASON DERULO - THE LAST DANCEWORLD TOUR

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Circus-Theater Roncalli
Diverse Termine:Waterlooplatz

EC Han. Indians - Hö. Alligators
14. September 2025: Eissporthalle

Jazeek - Starboy Tour 2025
16. September 2025: Swiss Life Hall

Katja Riemann: Nebel und Feuer
17. September 2025: Schauspielhaus

TSV Hannover-Burgdorf - THW Kiel
18. September 2025: ZAG-Arena

Mord am Mittwoch
18. September 2025: Theater am Aegi

Grausame Töchter
19. September 2025: Subkultur

Dennis & Jesko Band
20. September 2025: Pavillon

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Hannover, Georgstr. 35 im Musik Kiosk

Burgdorf,Marktstraße 16

IHR TESTAMENT FÜR
EINE WELT OHNE HUNGER

Bestimmen Sie selbst, was aus Ihrem Erbe wird.
Bestellen Sie kostenlos und unverbindlich
unseren Testament-Ratgeber.

Ihr Ansprechpartner: Ralf Wagner
 030 279 099 785
 testament@aktiongegendenhunger.de
 aktiongegendenhunger.de/testament

24866401_002625

22471301_002625

24865901_002625
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